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Zehnker Ruftritt .

Schön . Lulu .

Lulu .

Sie haben recht , daß Sie mir zeigen , wo ich
hingehöre . Das konnten Sie nicht beſſer , als wenn
Sie mich vor Ihrer Braut den Skirtdance tanzen
laſſen

Schön .

Ich verbiete dir , noch mit einer Silbe von
zu ſprechen !

Lulu .

Sie thun mir den größten Gefallen , wenn Sie
mich darauf hinweiſen , was meine Stellung iſt .
Ich ſage kein Wort von der Dame .

Schön .

Haſt du verſtandend !

Lulu .

Es fuhr mir wie ein Schlag durch den Körper .
Ich werde mich raſch daran gewöhnen .

Schön .

Als ob du dich an etwas zu gewöhnen brauchteſt !

Lulu .

Deshalb danke ich Ihnen aufrichtig , daß Sie
ihr ins Theater gekommen ſind .
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Schön .

Bei deiner Herkunft iſt es ein Glück ſonder⸗

gleichen für dich, daß du noch Gelegenheit haſt , vor

anſtändigen Leuten aufzutreten .

Lulu .

Auch wenn ſie über meiner Schamloſigkeit

nicht wiſſen , wohinſehen .

Schön .

Albernes Geſchwätz ! — Schamloſigkeit ? —

Mach ' aus der Tugend keine Not ! — Deine

Schamloſigkeit iſt das , was man dir für jeden

Schritt mit Gold aufwiegt . — Gebärde dich ſo

ſchamlos , daß die Wände rot werden , aber kümmere

dich nicht darum , wofür man dich hält ! — Der

Eine ſchreit Bravo , der Andere ſchreit Pfui das

heißt für dich das Gleiche ! — Kannſt du dir einen

glänzenderen Triumph wünſchen , als wenn ſich ein

anſtändiges Mädchen kaum in der Loge zurückhalten

läßt 91
Lulu .

Dann will ich alles daranſetzen , ſo verab⸗

ſcheuenswürdig wie möglich zu ſein !

Schön .

Hat dein Leben denn ein anderes Ziel ! !

So lang du noch einen Funken Achtung vor dir
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ſelber haſt , biſt du keine perfekte Tänzerin ! — Die
Seele macht die Tänzerin ! — Die Schamloſig

keit ! Nicht das Exterieur ! Die Gymnaſtik
haben Andere auch in den Beinen . — — Je
fürchterlicher es den Menſchen vor dir graut , um ſo
größer ſtehſt du in deinem Beruf dal !

Lulu .

Es iſt mir ja auch vollkommen gleichgültig , was
man von mir denkt !

Schön .

Das iſt deine wahre Natur ! Das nenne ich
aufrichtig .

Lulu .

Ich möchte um alles nicht beſſer ſein , als ich
bin . Mir iſt wol dabei .

Schön .
Eine Korruptionl !

Lulu .

Ich wüßte nicht , daß ich je einen Funken Ach —
tung vor mir gehabt hätte .

Schön .

Keine Harlequinaden

Lulu .

DClE ich weiß ſehr wol , zu was ich ge
worden wäre , wenn Sie mich nicht davor bewahrt
hätten
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Schön .

Biſt du denn etwas anderes ? ?

Lulu .

Schön.
Das iſt echt !

Lulu (acht) .

Schön (ſpuckt aus) .

Wirſt du jetzt tanzen ?

Lulu .

Wie und vor wem iſt .

Schön .

Auf die Bühnel !

Lulu .

Nur eine Minute noch . Ich bitte Sie . Ich

kann mich noch nicht aufrecht halten . — Man wird

klingeln .
Schön .

Du biſt es geworden , trotz allem , was ich für

deine Erziehung und dein Wohl geopfert habe .

Lulu .

hatten Ihren veredelnden Einfluß über

Schön .

Verſchone mich mit deinen Witzen .



Lulu .

r Prinz war hier .

Schön .

Lulu .

Er nimmt mich mit nach Afrika .

Schön .
Nach Afrika ?

Lulu .

Sie haben mich ja zur Diva gemacht , damit

Einer kommt und mich mitnimmt .

Schön .

Aber doch nicht nach Afrika !

Lulu .

Warum haben Sie mich nicht ruhig in Ohn —

macht fallen laſſen , und im ſtillen dem Himmel

gedankt ?

Schön .

Weil ich leider keinen Grund hatte , an deine

Ohnmacht zu glauben .

Lulu .

Sie hielten es unten nicht aus

Schön .

Weil ich dir zum Bewußtſein bringen muß ,
was du biſt und zu wem du nicht aufzublicken haſt !
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Lulu .

Sie fürchteten , ich könnte doch vielleicht ernſtlich

Schaden genommen haben ?

Schön .

Ich weiß zu gut , daß du unverwüſtlich biſt .

Sieh mich nicht ſo an !

Lulu .

hält Sie niemand hier .

Schön .

Sobald es klingelt .

Lulu .

Sobald Sie die Energie haben . Wo iſt

Ihre Energie ? Sie ſind ſeit drei Jahren ver⸗

lobt . Warum heiraten Sie nicht ? Sie kennen

keine Hinderniſſe . Warum wollen Sie mir die

Schuld geben ? Sie haben mir befohlen , Dr . Goll

zu heiraten . Ich habe Dr . Goll dazu gezwungen .

Sie haben mir befohlen , den Maler zu heiraten .

Ich habe gute Miene zum böſen Spiel gemacht .

Sie ereiren Künſtler , Sie protegiren Prinzen .

Warum heiraten Sie nicht ?

Schön .

Glaubſt du vielleicht , daß du mir im Weg

ſtehſt ?!
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illdo

Lulu .

Wüßten Sie , wie Ihre Wut mich glücklich
macht ! Wie ſtolz ich darauf bin , daß Sie mich
mit allen Mitteln demütigen ! Sie erniedrigen
mich ſo tief — ſo tief , wie man ein Weib er⸗
niedrigen kann , weil Sie hoffen , Sie könnten ſich
dann eher über mich hinwegſetzen . Sie haben ſich
unſäglich weh gethan durch alles , was Sie mir

— 5ſagten . Ich ſehe es Ihnen an . Sie ſind ſchon
beinahe am Ende Ihrer Faſſung . Gehen Sie !
Um Ihrer Braut willen , laſſen Sie mich allein !
Eine Minute noch , dann ſchlägt Ihre Stimmung
um , und Sie machen mir eine andere Scene , die
Sie jetzt nicht verantworten können .

Schön .

Ich fürchte dich nicht mehr .

Lulu .

Mich ? Fürchten Sie ſich ſelber . — Ich
—bedarf Ihrer nicht . — Ich bitte Sie , gehen Sie .

Geben Sie nicht mir die Schuld . Sie wiſſen , daß
ich nicht ohnmächtig zu werden brauchte , um Ihre
Zukunft zu zerſtören . Sie haben ein unbegrenztes
Vertrauen in meine Ehrenhaftigkeit! Gehen Sie ,
Sie verlieren die Kraft . Sie glauben nicht nur ,
daß ich ein ſchönes Menſchenkind bin ; Sie glauben
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auch , daß ich das beſte Mädchen auf . dieſer Welt

bin . Ich bin weder das eine , noch das andere .

Das Schlimme iſt nur , daß Sie ſo von mir denken .

Schön .

Laß meine Gedanken gehn ! Du haſt zwei

Männer unter der Erde . Nimm den Prinzen ,

tanz ' ihn in Grund und Boden ! Ich habe dich

ausſtudirt . Ich weiß , wo der Engel bei dir zu

Ende iſt , und der Teufel beginnt . Wenn ich die

Welt nehme , wie ſie geſchaffen iſt , ſo trägt der

Schöpfer die Verantwortung , nicht ich ! Mir iſt

das Leben keine Beluſtigung .

Lulu .

Weil Sie Anſprüche an das Leben ſtellen , wie

höher niemand auf der Welt ſtellen kann

Schön .

Wenn ich , ſeit ich dich kenne , eine ruhige

Stunde gehabt habe , will ich auf alles , was ich

beſitze , verzichten !
Lulu .

Sagen Sie mir , wer iſt anſpruchsvoller , Sie

oder iche !
Schön .

Schweig ! — Wenn du das beſte Mädchen auf

Ndieſer Welt biſt , dann ſchweig mir davon ! Wenn

Wedekind , Der Erdgeiſt .
11
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du ein ſchönes Menſchenkind biſt , dann trag ' dich
wie Andere ! Ich weiß nicht , wie und was ich
denke . Wenn ich dich höre , denke ich nicht mehr .

In acht Tagen bin ich verheiratet . Ich beſchwöre

dich — bei dem Engel , der in dir iſt — bei

deiner Schönheit — beſchwöre ich dich , komm mir

derweil nicht mehr zu Geſicht !

Lulu .

Ich will meine Thüre verſchließen .

Schön .

Die Tigerin hat ſich feſtgebiſſen — ſie läßt ſich
rütteln und ſchütteln und läßt nicht luck mit den

Zähnen !

Lulu .

Gehen Sie — gehen Sie !

Schön .

Prahl ' noch mit dir ! — Ich habe , Gott iſt
mein Zeuge , ſeit ich mit dem Leben ringe , noch
Niemandem ſo geflucht !

Lulu .

So ſind Sie auch keiner anderen Frau gegen⸗
über !

Schön .

Ich habe den Widerhaken im Fleiſch.
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Lulu .

Meine niedere Herkunft .

Schön .

eine Verworfenheit !—N

Lulu .

Mit tauſend Freuden nehme ich die Schuld auf

mich . Sie müſſen ſich rein fühlen . Sie brauchen

moraliſches Selbſtbewußtſein. Sie müſſen ſich für

den Mann von eiſernen Grundſätzen halten — ſonſt

können Sie das Mädchen nicht heiraten

Schön .

Willſt du , daß ich mich an dir vergreife !

Lulu .
25

Was muß ich ſagen , damit Sie es thun ?

Schön .

Schweig ' , wenn Menſchlichkeit in dir iſt !

Lulu .

Um kein Königreich möchte ich jetzt mit ihr

tauſchen !
Schön .

Mach ' mich nicht raſend !

Lulu .

Sie liebt Sie , wie kein Weib Sie geliebt hat!ll
11
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Schön .

Schweig ' , Beſtie !

Lulu .

Heiraten Sie ſie — dann tanzt ſie mir vor !

Schön chebt die Fauſt ) .

Verzeih ' mir Gott

Lulu .

—Bitte , ſchlagen Sie mich !Schlagen Sie mich !

Wo haben Sie Ihre Reitpeitſche . Ich werde wie

wahnſinnig tanzen ! Schlagen Sie mich an die
Beine

Schön .

Bi , e S d Thüre , wendet ſich um. )
Kann ich ſo vor das Kind treten ? — Nach Hauſe !

NLenn ich zur Welt hinaus könnte !

Lulu .

Seien Sie ein Mann . — Blicken Sie ſich ins

Geſicht . — Sie haben keine Spur von Gewiſſen .
Sie ſchrecken vor keiner Schandthat zurück . —

Sie wollen das Mädchen , das Sie liebt , unglücklich
machen . — Sie erobern die halbe Welt . — Sie
machen mit den Menſchen , was Sie wollen — und
Sie wiſſen ſo gut wie ich — daß

Schön liſt auf dem Seſſel links neben dem Mitteltiſch
zuſammengeſunken ) .

Schweig !



Lulu .

Daß
Sie

zu ſchwach ſind — ſich von mir los⸗

zuxeißen 15Schön .

Du thuſt mir weh !

Lulu .

Mir thut es wohl — ich kann nicht ſagen wie .

Schön .

Mein Alter ! Meine Welt !

Lulu .

— Er weint wie ein Kind — der allgewaltige

Weltmann ! — Jetzt gehen Sie ſo zu Ihrer Braut .

Sagen Sie ihr , ich ſei eine Seele von einem

S

Mö ädchen — keine Spur eiferſüchtig.

Schön .

Ich habe die Kraft nicht !

Lulu .

Wie kann der eingefleiſchte Teufel ſo weich

werden .
Schön .

Das Kind ! Das ſchuldloſe Kind !

Lulu .

Jetzt gehen Sie aber , bitte . — Jetzt ſind Sie

nichts mehr für mich.

—
—3
——

—

—
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Schön .

Ich kann nicht zu ihr .

Lulu .
Hinaus !

Schön .

Saß Füis ſag ' mir , was ich thun ſoll .

Lulu .

Seien Sie ein Mann !

Schön .

Ganz wie du willſt .

Lulu (erhebt ſich; ihr Mantel bleibt auf dem Seſſel . Auf dem
Mitteltiſch die Koſtüme beiſeite ſchiebend) .

Hier iſt Briefpapier—8

Schön .

Ich kann nicht ſchreiben .

Lulu (auf die Lehne ſeines Seſſels geſtützt).
Schreiben Sie . — Sehr geehrtes Fräulein . .

Schön .
Ich nenne ſie Adelheid .

Lulu .

Sehr geehrtes Fräulein

Schön (ſchreibend ) .
Mein Todesurteil !
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Lulu .

Ihr Wort zurück . Ich kann
Nehmen Sie

meinem Gewiſſen — ſchreiben Sie Ge —

nicht mit

an mein unſeliges Los
wiſſen — vereinbaren , Sie

zu feſſeln
Schön ſchreibend ) .

Du haſt recht .
Lulu .

Ich gebe Ihnen mein Wort , daß ich Ihrer

Liebe — ſchreiben Sie Liebe unwürdig bin .

ſind der Beweis .
Dieſe Zeilen

verſuche ich mich loszureißen;

Ich ſchreibe Ihnen an
nicht .

Vergeſſen Sie mich .
die mich beherrſcht .

Doktor Ludwig Schön .

Schön .

O Gott !
Lulu .

Ja kein o Gott ! Doktor Ludwig Schön .

Poftſkriptum : Verſuchen

retten .
dem er geſchrieben ) .Schön (nach

Das iſt der Anfang vom Ende .

Seit drei Jahren

ich habe die Kraft

der Seite der Frau ,

Sie nicht , mich zu
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